Heute geht es um zwei Dinge: Dein Intro und Dein Cover

Was Du zum Intro wissen solltest

Es gibt Podcaster, die auf ein Intro verzichten. Aber gerade am Anfang ist es sehr ratsam, ein Intro zu haben. Denn es schafft Orientierung für den Hörer (Um welches Thema geht es? Wer macht den Podcast? Welchen Mehrwert darf ich als Hörer erwarten?) und sorgt auch für Wiedererkennung. 

Eine wichtige Frage bei der Gestaltung Deines Intros lautet: 
Brauchst Du Musik?
Antwort: JA!!! Denn so hebt sich Dein Intro vom Rest Deines Podcasts ab und hilft dabei, den Wiedererkennungswert zu erzeugen.
Aber welche Musik solltest Du nehmen?
In der Podcastwelt sind Jingles sehr beliebt (findest Du z.B. hier: audiojungle.net; hier zahlst Du rund 20 Dollar dafür). Aber natürlich musst Du nicht auf Jingles zurückgreifen.

Worauf kommt es nun im Intro an? 
1. Du solltest den Hörer begrüßen und Dich natürlich vorstellen (aber nur mit ganz wenigen Worten). 
2. Danach solltest Du noch einmal kurz und knackig den Nutzen Deines Podcasts kommunizieren und 
3. schließlich eine Handlungsaufforderung folgen lassen, die sehr allgemein gehalten ist (in meinem Podcast ist das z.B. „Finde heraus, wie dir die Arbeit jeden Tag Freude macht!“)

Deine nächsten Schritte:
1. Schreibe den Text für Dein Intro!
2. Wähle Dir Deine Musik dazu aus und beschaffe Dir die nötige Lizenz!












Dein Cover

Mein Rat: Schau Dir doch mal bei iTunes ein paar Cover an. Da wirst Du sehen, dass im Grunde alles möglich ist:

Manchmal sieht man nur Text, manchmal ein Foto vom Podcaster, manchmal eine Grafik, manchmal eine Mischung verschiedener Elemente in unterschiedlichster Anordnung... Es ist also im Grunde ALLES möglich und erlaubt. 
Die Größe des Covers beträgt 3000 x 3000 Pixel, das ist wichtig!
Aber alles andere kannst Du gestalten wie Du möchtest. Du kannst die Gestaltung entweder selbst vornehmen oder jemanden damit beauftragen.

Wenn Du Dein Cover selbst gestalten willst, empfehle ich Dir Canva. Gehe einfach zu canva.com und leg los (ist kostenfrei).
Du kannst auch für wenig Geld einen Profi dransetzen. Wenn Du das möchtest, empfehle ich Dir fiverr.com
Du kannst es auch noch eine Stufe professioneller und edler haben, wenn Du zu 99designs.de gehst (das wird dann aber deutlich teurer) 


[bookmark: _GoBack]Deine weiteren Schritte:
1. Mache Dir einfach mal ein paar Gedanken, wie Dein Cover aussehen könnte.
2. Schau Dir Canva, fiverr und 99designs einfach mal an und entscheide, was davon für Dich in Frage kommt. 
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